
Am Samstag, d. 28. Oktober findet im
Schwartbucker Dorfgemeinschaftshaus 

wieder der beliebte Büchermarkt des Land-
frauenvereins Hessenstein statt. 

Von 11.00 - 17.00 Uhr können sich große 
und kleine Leseratten wieder mit 

preiswertem Schmökerstoff eindecken.

Liebe Leserinnen und Leser,

ein wettermäßig herausfordernder Sommer liegt hinter uns. Gab es zunächst einen guten Start mit wochenlangem Son-

nenschein, fielen die Sommerferien im wahrsten Sinne des Wortes „ins Wasser“. Kaum ging die Schule wieder los, gab

es wieder herrlichstes Sommerwetter. Wenn wir allerdings auf die Situation

in anderen Regionen schauen, kommen uns diese „Probleme“ relativ banal

vor. Verheerende Brandkatastrophen, Überflutungen und Dürreperioden be-

stimmten die Nachrichten der vergangenen Monate und lassen zusammen

mit den Wetterkapriolen in unseren Breiten erahnen, was mit dem Klimawan-

del gemeint ist. Und auch wenn einige Zeitgenossen meinen, dass „wir hier

alleine doch nichts ausrichten können“, sollte jede/r von uns überlegen, was

wir, zum Beispiel durch unser Fahr- oder Kaufverhalten, unseren Wasser-

und Stromverbrauch, zur Verbesserung der Situation beitragen können.

Ihre Tönker-Redaktion

Skat- und Knobelabend in Hohenfelde (N.D.)

Es geht endlich wieder los! Alle Skat- und Knobelfreunde

sollten sich bereits einmal Samstag, den 28.10.2023, und

Samstag, den 18.11.2023, im Kalender notieren. Um 19.00

Uhr steigen im Hohenfelder Sportheim die nächsten Run-

den. Teilnahmeberechtigung ab 16 Jahren. Das Startgeld

beträgt € 10,00, alle Teilnehmer(innen) erhalten einen attrak-

tiven Fleisch- oder Wurstpreis. Über eine zahlreiche Beteili-

gung würden sich die Organisatoren (SG Hohenfelde)

freuen. Anmeldungen nehmen ab sofort Nadine Daschke

(Tel. 596288), Joachim Prieß (Tel. 599933) und Käthe Witt

(Tel. 295) entgegen.



Sie suchen einen Fotografen für Ihre Hochzeit 

oder Ihre Veranstaltung? Gefunden!

Einfach anrufen und einen Termin ausmachen. 

Ich biete Ihnen je nach Bedarf alles, was Sie für

Ihren schönsten Tag an Fotos oder Filmen 

benö"gen, und das zu einem fairen Preis. 

Selbstverständlich ist ein erstes persönliches 

Gespräch kostenlos. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.          

Raimund Fritsche   

raimundfritsche.com                             2imglueck.com

fritscheraimund
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INES  BRA ASCH

Aukamp 14 

24257 Schwartbuck 

Telefon 043 85 . 218

Mobil 0173. 71 64 022

info@braasch-immobilien.de 

www.braasch-immobilien.de

Fahrräder · Elektrofahrräder

 Große Auswahl
 Fahrradvermietung
 Elektroradvermietung
 Reparatur-Sofortservice

Verkauf · Reparatur · Verleih · Pannenservice

Auf dem Hasenkrug 2a · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 46 90 · www.zweirad-scheibel.de

Gemeindepokalschießen in Hohenfelde (R.H)

Am 7./8.12.23 lädt die Schützensparte der SG Hohenfelde

wieder zum Gemeindepokalschießen ein. Jeweils ab 18.00

Uhr sind Vereine, Verbände, Firmenmannschaften,

Hobbyteams, Mannschaften der Gemeinde u.s.w. wieder

herzlich zur Teilnahme eingeladen. 

Spaß und gute Laune auf dem Schützenstand sind schon

traditionell, für das leibliche Wohl wird gesorgt. Die

Veranstalter freuen sich auf Ihre/Eure Teilnahme.
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Wieder Lebendiger Adventskalender in Schwart-

buck (MMM)

Viele Menschen aus unserer Gemeinde werden sich an die

netten Zusammenkünfte mit Punsch, Gebäck und Gesang

erinnern, die nun schon seit etlichen Jahren die Adventszeit

bereichern. 

Ob auf der Terasse, im Carport oder vor der Haustür, über-

all waren nette Menschen versammelt, die zusammen

Spaß hatten und sich näher kennenlernten. 

Wir  laden deshalb alle potentiellen „Mitmacher“ zu einem

Planungstreffen ein, damit rechtzeitig Orte und Zeiten be-

kannt gegeben werden können.

Insbesondere für Neubürger eine ideale Gelegenheit, um

im Dorf „anzukommen“. Wer sich beteiligen möchte, ist

herzlich eingeladen. 

Das Treffen ist am Dienstag, d. 7. November um 19.00

Uhr im Feuerwehrraum.



4

Neuer Gemeindearbeiter in Hohefelde (R.H.)

Seit dem 1.10 23 hat die Gemeinde Hohenfelde einen neuen Gemeindearbeiter. Auf die im Frühling dieses Jahres aus-

geschriebene Stelle hatten sich rund ein Dutzend Bewerber gemeldet. In einer ersten intensiven und ausführlichen

Sichtung hatten sich Bürgermeisterin Gesa Fink und ihre Stellvertreter Ronald Husen und Ansgar Fimm einmütig dafür

entschieden, die vier geeignetsten Kandidaten zu einem Vorstellungsgespräch einzuladen. Auch für diese Gespräche

hatten sich die drei gut vorbereitet und entsprechende Fragen Zeitfenster für jeden Kandidaten eingeplant. 

Schlussendlich kam man einstimmig zu dem Ergebnis, dass Niklas Hansen, wohnhaft in Hohenfelde, der geeignetste

Kandidat für den Job ist. Neben der räumlichen Nähe, gerade in Alarm- und Bereitschaftszeiten, dem technischen Ver-

ständnis (Kläranlage), dem handwerklichen Geschick (Ausbildung im Handwerk), den erforderlichen Führerscheinen

und der bekannten Teamfähigkeit (wenig Stellenwechsel im Lebenslauf) waren auch die glaubhaft zugesicherte Bereit-

schaft zu notwendigen Nachtschichten (Winterdienst oder Alarmierung bei Störungen) und zur Wochenendarbeit ent-

scheidende Argumente. 

Das Bürgermeisterteam hat sich die Entscheidung nicht einfach gemacht, ist aber davon überzeugt, die richtige Wahl

getroffen zu haben. Die Gemeinde wünscht Niklas einen guten Start und hofft auf eine langjährige, vertrauensvolle,

harmonische Zusammenarbeit.
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HOTEL, FERIENWOHNUNGEN 

und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TEL. 04385 755 / FAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

Freiwillige Feuerwehr Schwartbuck/Schmoel - OKTOBERFEST 2023

Es hat sich etabliert - unser Oktoberfest. IHR habt es ge-
wollt und IHR habt es bekommen! Dabei stand es auf
der Kippe, ob wir es für EUCH überhaupt hätten umset-
zen können. Uns fehlen nicht nur für Einsätze weitere
Kameradinnen und Kameraden, sondern auch für solche
Feste wie das Oktoberfest (was ist eigentlich schlim-
mer?). Zum Glück hatten wir tatkräftige Unterstützung
durch mehrere Bürgerinnen und Bürger, ohne die das
Oktoberfest definitiv nicht möglich gewesen wäre. Ob
beim Auf- und Abbau, im Getränkewagen oder im Hin-
tergrund - dafür ein ganz besonderer DANK! 
Ermöglicht hat das unter anderem die neu in unserer
Satzung eingerichtete "Verwaltungsabteilung". Diese er-
möglicht es uns, Unterstützerinnen bzw. Unterstützer für
uns zu gewinnen. Diese müssen weder aktiv noch pas-
siv in die Wehr eintreten, können uns aber helfen/ unter-
stützen und sind über die Feuerwehrunfallkasse abgesichert. Und es hat sich wieder gelohnt, mit EUCH diese Party zu
feiern. Diesmal spielte das Wetter mit und der Dorfplatz mit dem neuen großen Zelt füllte sich schnell.
Der Musikzug der FF Gadendorf heizte 2 Stunden lang mit zünftiger Blasmusik ein und DJ Jan Staack versorgte die
Tanzwilligen bis zum Schluss mit fetten Beats. Das Bio-Spanferkel, gespendet vom Bio-Schweinemastbetrieb von Familie
Schumacher, Leberkäs-Semmeln, Käsespieße und Brezel waren eine gute Grundlage für Oktoberfestbier & Co.
Ein ganz herzlicher Dank gilt den zahlreichen Spendern, die am Abend per Beamer präsentiert wurden. Und natürlich
der Gemeinde für die Übernahme der Schanklizenz.Wir freuen uns auf's nächste Jahr - WIR WOLLEN MIT EUCH FEI-
ERN!!!
Damit das Oktoberfest erneut stattfinden kann bzw. was natürlich viel wichtiger ist: - wir als Freiwillige Feuerwehr den
Brandschutz in der Gemeinde gewährleisten können - brauchen wir dringend weitere Kameradinnen und Kameraden.
Schaut doch einfach mal an einem Dienstabend vorbei und macht Euch selbst ein Bild von den Aufgaben der Feuer-
wehr.
Infos findet IHR unter www.ff-schwartbuck-schmoel.de oder folgt uns auf facebook. 

Herzlichst Sven Nielsen, Schriftwart 

Neues aus der Herrenfußballsparte

Wer Lust und Zeit hat zum Fußball spielen, kann gerne

wieder am Donnerstagabend in die Schwartbucker Sport-

halle kommen. 

Gespielt wird in der Zeit von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. Wir

würden uns wirklich über neue Spieler freuen. 

Die SG Hohenfelde Herrenmannschaft spielt in keiner

Liga. Es geht bei uns um Spaß am Fußball und Gesellig-

keit. Also packt eure Turnschuhe in die Tasche und los

geht es.

Joachim Prieß (Spartenleiter)
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Feuerwehr Hohenfelde lädt zum Grünkohlessen ein (R.H.)

Die Freiwillige Feuerwehr Hohenfelde lädt alle Mitglieder herzlich zum Grünkohlessen ein. Am Samstag, 4. November

2023, 19.00 Uhr, MarktTreff, soll in gemütlicher Atmosphäre gegessen werden. Gäste sind willkommen. Im Rahmen der

Veranstaltung werden Sie in gewohnter Form über die Aktivitäten der abgelaufenen Jahre informiert und mit nützlichen

Hinweisen für Ihren privaten Haushalt versorgt. 

Da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen, wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. Unter Tel. 04385 – 805 (Ludwig

Fink), vom 4.10. – 22.10. nur unter Tel. 04385 – 599470 (Arne Vehrs). Als Alternative zum Grünkohl wird Roastbeef

angeboten, bitte bei Anmeldung ggf. angeben. Die komplette Bewirtung übernimmt das Team vom Giekauer Kroog, der

Kostenbeitrag für den Grünkohl beträgt € 20,00 pro Person. Essen und Getränke werden am Tisch abgerechnet. 
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Kleine Gemeinde – großes Fest

„Ausgerechnet heute!“, das dürfte wohl

am Morgen des 01.07.2023 die eine oder

der andere in Tröndel gedacht haben,

denn nach zuvor 8 Wochen Trockenheit

gab es Dauerregen – ausgerechnet am

Tag des Gemeindefestes! 

Doch von diesem Wetter ließ sich nie-

mand beirren: alle angemeldeten knapp

40 Kinder erschienen voller Vorfreude um

10 Uhr auf dem Festgelände zu den Spie-

len des Kindervogelschießens. 

Die Spieleleiterinnen bewiesen Improvisa-

tionstalent und verlegten einen Großteil

der Spiele kurzerhand in das DGH oder in

den Pavillon. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch den

neuen Vorsitzenden des Ausschusses für

Jugend, Senioren und Kultur, Karsten Colberg, konnten die Spiele dann beginnen: Erbsensaugen, Kirschkernspucken,

Hindernisparcours, Bauklotztürme, Tastbox – das waren nur einige der vielen Spiele, die sich die Spieleleiterinnen für

die verschiedenen Altersgruppen überlegt hatten. 

Die größeren Kinder ab 10 Jahren machten sich unterdessen auf eine Schatzsuche, bei der viele Rätsel zu knacken

waren, so war etwa Blindenschrift zu entziffern – für viele Kinder eine ganz neue Erfahrung. 

Gegen 12 Uhr wurden dann die diesjährigen Königspaare proklamiert: in der Altersstufe 3-4 Jahre: Käthe Michelsen

und Johann Velfe, in der Altersstufe 5-6 Jahre: Julina Arndt und Paul Velfe und in der Altersstufe 7-9 Jahre: Jonna

Paulsen und Tjomme Nüser. Um 14:30 Uhr startete der Festumzug ab Gleschendorf. Die Königspaare nahmen stolz

Platz auf der von Mathias Dohrn und Miriam Gerschewski eigens für diesen Anlass umgebauten und liebevoll dekorierten

Treckerkutsche. Musikalisch wurde der Umzug auch in diesem Jahr von dem Spielmannszug aus Gadendorf stimmungs-

voll begleitet. 

Nach dem Eintreffen auf dem Festgelände hielt der neue Bürgermeister, Klaus Fischer-Riepe, eine kurze Rede, in der

er sich den Bürgerinnen und Bürgern vorstellte, seinem Vorgänger Volker Schütte-Felsche Lob und Anerkennung erwies

und allen Organisatorinnen und Organisatoren sowie der Freiwilligen Feuerwehr für die Ausrichtung des Festes dankte.

Nach der Preisverteilung an die Kinder konnten die Gäste aus dem reichlich durch Spenden bestückten Kuchenbuffet

wählen. 

Für die Kinder gab es ein tolles Rahmenprogramm: die traditionelle Kistenrutschbahn war wieder aufgebaut, am Infomobil

der Kreisjägerschaft gab es vieles Interessantes zum Thema Wald und Natur zu erfahren und die Kindertagesstätte „Die

Wühlmäuse“ bot das beliebte Klettern auf Kistenstapeln an. 

Die Hüpfburg war durch den Regen inzwischen zu einem Pool geworden – den Kindern war es egal: sie hüpften einfach

in Unterhosen. Den minderjährigen Helferinnen und Helfern sprach Karsten Colberg Lob für ihre nicht selbstverständliche

Unterstützung aus und überreichte ihnen ein Dankeschön in Form eines Einkaufsgutscheins. Abends füllte sich der Fest-

platz dann schnell. Und die Tröndelaner/innen beweisen erneut beste Feierlaune. 

Die Freiwillige Feuerwehr verkostete alle mit Grillwaren und Pommes. Im Schankwagen musste des Öfteren ein neues

50l-Fass Bier angeschlossen werden und die Damen freuten sich über das neue Cocktail-Angebot. Zu der Musik von

DJ Jan Staack wurde ausdauernd getanzt - generationsübergreifend, wobei die Teenies sich erstaunt zeigten über die

„interessanten Tanzstile“ ihrer Eltern zu den rockigeren Musikstücken. 

Nach 4 Uhr, im Hellen und bei Vogelgezwitscher, machten sich die Letzten nach einem langen Fest auf den Heimweg.

Tröndel ist eine kleine Gemeinde, aber im Feiern sind wir groß!

Für den JSK-Ausschuss: Sandra Nüser
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Auch in diesem Jahr feierten wir am 15.07. unser Schwartbucker Dorffest. Bei bestem Wetter kamen ab 14.00 Uhr Jung

und Alt zusammen. Circa 90 Kinder versammelten sich auf dem Dorfplatz und zählten zusammen den Countdown, bevor

sie sich auf die Spiele stürzten. Mit Erbsenhauen, heißem Draht und Wäsche aufhängen wurden bei 10 Spielen fleißig

Punkte gesammelt, während die Älteren bei selbst gebackenen Torten und Kuchen mit einer Tasse Kaffee das Treiben

beobachteten.

Eine Hüpfburg und Kleinkindspiele rundeten das Nachmittagsprogramm ab. Um 16.00 Uhr glühte dann auch die Kohle

des Grillstandes des VfL Schwartbuck und es gab frisches Nackenfleisch, Bratwurst und Frikadellen. Geheimtipp waren

die selbst gemachten Salate. Für die nötige Abkühlung

schenkte die Freiwillige Feuerwehr Schwartbuck/Schmoel kalte

Getränke und frisch Gezapftes aus. 

Abends stieg dann wieder die Spannung, als die Siegerehrung

und Preisverleihung der Kinder ausstand. Diesjährige Königs-

paare sind:

Gruppe 1 (3-5 J.) Marie Hansen & Theo Dittmann

Gruppe 2 (6-7 J.) Linneà de Vries & Friedrich Schumacher

Gruppe 3 (8-9 J.) Felina-Juna Seelmann & Otis Larsen

Gruppe 4 (10-12 J.) Mara Rohwedder & Bo Strukat 

Gruppe 5 (13-16 J.) Tana-Mera Siedschlag & Oskar Bachmann

Der von der Kieler Woche bekannte DJ Holly ließ ab 19.00 Uhr die Bässe ertönen und es wurde ab da an fleißig geschwoft.

Nun waren die Erwachsenen gefragt und das neue Königspaar Olivia Teske und Kelvin Bachert wurden zur späteren

Stunde gekürt. Selbst der kurze starke Regenschauer gegen Mitternacht konnte die Feierwütigen nicht aufhalten und so

ging das Treiben bis in die frühen Morgenstunden. 

Die letzte Flasche Korn wurde geleert und die Letzten traten den Heimweg an. Großer Dank geht an: die vielen fleißigen

Schwartbucker Torten- und Kuchenbäcker, die vielen Spender für die Kinder- und Erwachsenenspiele, die vielen freiwil-

ligen Helfer, ohne die wir dieses großartige Fest nicht hätten umsetzen können, die zahlreichen Gäste, die mit ihrer guten

Stimmung das Fest abgerundet haben. Wir freuen uns schon  auf nächstes Jahr! 

Désirée Langhorst

Schwartbucker Dorffest 2023

Kinderferienprogramm der SG Hohenfelde 

Wie in den Vorjahren war es auch in diesen Sommerferien wieder soweit: Jeden Montag trafen sich Kinder im Alter von

1 – 12 Jahren im Sportheim, um einen schönen Nachmittag zu verbringen. Jugendwartin Meike Klausberger-Prieß und

Jessica Lantau-Husen hatten wieder ein buntes Programm zusammengestellt. Am ersten Tag waren wir am Strand, um

Steine und Fossilien zu entdecken und anhand von Büchern zu bestimmen. Ein Kind fand sogar einen Donnerkeil.  

Eine Woche später stand erstmalig das Arbeiten mit Holz und Nägeln auf dem Programm, das sehr gut angenommen

wurde. An einem weiteren Montag wurde zu verschiedenen Kinderliedern getanzt. Selbst die Erwachsenen kamen ganz

schön ins Schwitzen! Auch in diesem Jahr wurde natürlich das Batiken von T-Shirts angeboten. 

Ein weiterer Höhepunkt war das Verzieren von Kerzen. Es wurden mithilfe von Ausstechformen Herzen, Blumen, Sterne

etc. aus Wachsplatten ausgestochen und auf dicke Kerzen gedrückt. Für die älteren Kinder und Jugendlichen wurde

einmal Minigolf in Kalifornien, Fußballgolf am Weißenhäuser Strand und Paddeln auf der Schwentine angeboten. 

Am letzten Montag hatten wir unser Abschlussfest für Groß und Klein. Erst hatten wir einen schönen Nachmittag im

Maislabyrinth in Preetz/Sieversdorf, in dem wir uns einige Male verliefen und auch nicht alle Rätsel lösen konnten, aber

dennoch viel Spaß hatten. Als niemand von uns mehr eine Idee hatte, welchen Weg wir noch nicht ausprobiert hatten,

lief der Kleinste (1 ½ Jahre) voran und entdeckte den Weg aus dem Labyrinth heraus. 

Danach ging es wieder nach Hohenfelde, wo Käthe und Jürgen Witt und Achim Prieß uns leckere Würstchen und

Pommes zubereiteten. Bedanken möchten wir uns noch bei Käthe, Jürgen und Achim für ihre Hilfe. Alle Kinder, Mütter,

Väter und Helferinnen hatten viel Spaß und freuen sich schon auf das nächste Jahr.

Jessica Lantau-Husen
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Käse
vom HOF BERG 

aus DANNAU

Likör
D.H.BOLL SPIRITUOSEN 

aus LÜTJENBURG

in der PROBSTEI 

& HOHWACHT6x

erfrisch
end

regional

www.edeka-alpen.de

Bier
von LILLEBRÄU 

aus KIEL

Kaffee
von der KAFFEEKÜSTE 

aus LABOE

Helferfrühstück der SG Hohenfelde am 03.09.23 (N.D.)

Für die Mithilfe beim diesjährigen Dorf- und/oder Spätsommertreff hat sich der Festausschuss wieder bei all ihren eh-

renamtlichen, fleißigen Helferinnen und Helfern mit einem leckeren Frühstücksbuffet inklusive Getränken bedankt. 

48 Personen sind der Einladung gefolgt und haben in gemütlicher Runde ein tolles Frühstück genossen. Vielen Dank

an dieser Stelle an EDEKA ALPEN, die uns die tollen Wurst- & Käseplatten zusammengestellt haben. 

Die große Beteiligung zeigt, wie beliebt diese Veranstaltung inzwischen ist und lässt uns hoffen, dass wir auch im nächs-

ten Jahr wieder genügend freiwillige Helfer haben, um unsere Feste ausrichten zu können. 

Denn wenn wir ehrlich sind, machen doch auch gerade die Feste im Dorf mit ihren sozialen Kontakten erst ein schönes

Dorfleben aus. Und das schaffen wir wieder nur mit eurer Unterstützung und nicht alleine. Noch einmal vielen Dank an

alle Helferinnen und Helfer!!!

Der SG Festausschuss & Jugendwartin
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Auf einer für Ende Oktober terminierten Mit-

gliederversammlung wird die “Fusion“ der

SPD-Ortsvereine Hohenfelde und Darry offi-

ziell beschlossen. Im Ortsverein Darry konnte

der Vorstand nicht neu besetzt werden, das

ist natürlich sehr bedauerlich und schade. 

So konnte auch zur letzten Kommunalwahl

kein Team präsentiert werden, die SPD ist

dort in der Gemeindevertretung nicht mehr

dabei. 

In Zusammenarbeit mit dem Kreisverband

wurde nach einer Zukunftslösung gesucht.

Die Mitglieder wollen und sollen der SPD

gerne erhalten bleiben und äußerten auf einer

Versammlung den Wunsch, sich gerne dem

Ortsverein Hohenfelde anzuschließen. 

Auf einer Mitgliederversammlung des OV´s

Hohenfelde wurde der Wunsch positiv bera-

ten und fand allgemeine Zustimmung. 

Im “Weihnachtstönker“ werden wir das Thema

aufgreifen, dann auch mit den komplett neu

zu wählenden Personalien (Vorstand, Fest-

ausschuss u.s.w). 

Zusammenschluss der SPD-Ortsvereine 

Hohenfelde und Darry (R.H.)
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Vereinsfahrt der SG Hohenfelde (N.D.)

Am 9. September 2023 veranstaltete die SG Hohen-

felde ihre diesjährige Familienfahrt für Jung & Alt. Aus-

flugsziel war der Zoo Arche Noah in Grömitz. 

Bei bestem Wetter und guter Laune erlebten wir ein

paar schöne Stunden im Zoo, lernten bei Schaufütte-

rungen die Tiere aus nächster Nähe kennen und er-

kundeten den großen Abenteuer-Spielplatz, eine

Kindereisenbahn und das Streichelgehege. 

Zum Abschluss gab es im gemütlichen Bauernhof-

Café zum Ziegelhof bei Familie Mougin, alles was das

süße Schlemmerherz begehrte. Die Kinder haben sich

zur Abkühlung ein Eis gegönnt und die Großen haben

sich mit Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen. 

Der Bus war mit 50 Personen komplett ausgebucht.

Schön, dass Euch das Angebot so gut gefallen hat.

Wir freuen uns schon auf eine neue Fahrt im nächsten

Jahr. Das Organisationsteam bedankt sich für das ent-

gegengebrachte Vertrauen.

Der SG Festausschuss & Jugendwartin
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Planung,
Beratung,
Ausführung 

 www.mmeiergalabau.de

G A R T E N L A N D S C H A F T S B A U  M. Meier
Gleschendor f 8 · 24321 Tröndel · Tel. 0 43 85 - 59 69 21
mmeiergalabau@t-online.de

Gemeinsam statt alleine!

Wir haben auch in Europa wieder Krieg, die Inflation ist auf

ein Maß gestiegen, welches wir lange Zeit nicht mehr erle-

ben mussten, die Wetterextreme nehmen zu durch die Kli-

makatastrophe. Die Migration steigt. Alles riesige

Probleme, die man nur gemeinsam lösen kann.

Doch stattdessen werden die Rechten in vielen Ländern

immer stärker. Die behaupten überall, die Probleme wären

nicht so groß, wenn man sich nur auf seinen eigenen Staat

besinnen und sich abschotten würde gegenüber allen an-

deren. Gleicher Blödsinn, nur in vielen Sprachen.

Solche Propaganda hat schon mal zu zwei Weltkriegen ge-

führt und ich glaube einen Dritten wollen die wenigsten.

Aber scheinbar glauben viele Menschen in ihrer berechtig-

ten Angst um die Zukunft, dass rechte Parteien ihnen hel-

fen und eine bessere Zukunft bringen.

Die AfD in Deutschland hat bisher keinen politischen An-

satz gebracht, wie die derzeitigen Probleme zu lösen sind.

Zum Beispiel, einfach zu behaupten, den Klimawandel

gäbe es nicht, ist doch nur die Vogel-Strauß-Politik (Kopf

in den Sand, und dann gibt es kein Problem). 

Dies ist purer Populismus und löst kein Problem, sondern

polarisiert nur. Die derzeitige Regierung und wir haben

noch nie dagewesene Probleme zu lösen. 

Es wird auch viel und laut über den richtigen Weg gestrit-

ten. Das ist auch gut so, das ist Demokratie. Schließlich

hat noch keine Regierung solche Krisen in so kurzer Zeit

vor sich gehabt. Die Opposition ist auch gefragt, sich zu

beteiligen. 

Doch die Opposition verfängt sich nach wie vor in ihrer

Klientelpolitik (Die Wirtschaft muss entlastet werden! Wer

nicht arbeitet, ist faul!). Es gibt keine Vorschläge, wie es

besser geht. 

Die CDU ist mit Schuld, dass wir im Bereich Digitalisie-

rung, Klimaschutz, Migrationsprobleme, etc. Nachholbe-

darf haben. Die Suche nach Schuldigen bringt uns aber

auch nicht  voran, wir müssen die Gründe für diese Fehler

erkennen und daraus lernen. 

Auch durch Abschottung werden wir diese Probleme nicht

lösen, dazu ist die Wirtschaft weltweit viel zu sehr ver-

zahnt.

Wer glaubt, dass unser „Wohlstand“ so bleibt, wenn wir

nichts ändern, hat auch geglaubt, dass die Wiedervereini-

gung uns nichts kostet. Einen Preis werden wir immer zah-

len. Egal ob wir etwas tun, oder nicht. Doch Nichtstun und

in alte nationalistische Verhaltensmuster, wie vor dem ers-

ten Weltkrieg, zurückzufallen, wird alles nur verschlim-

mern.

Versuchen wir doch lieber wieder  Demokratie, Solidarität

und Nächstenliebe zu leben.  Nur gemeinsam können wir

die aktuellen und zukünftigen Probleme, zum gemeinsa-

men Wohlergehen, lösen.

Heino Dempwolf

SPD-Stammtisch (MMM)

An jedem ersten Donnerstag im Monat treffen sich um

20.00 Uhr nicht nur SPD-Mitglieder, sondern alle, die ein

bisschen klönen wollen, im Gästehaus Luv & Lee in

Schwartbuck zum Stammtisch. Die nächsten Termine sind

am 2. November und am 8. Dezember. 

Die SPD-Ortsvereine Hohenfelde und Schwartbuck freuen

sich über interessierte Gäste.

Laternenumzug in Hohen-

felde (R.H.)

Am Freitag, 27.Oktober 2023,

findet wieder der traditionelle

Laternenumzug durch Hohen-

felde statt.  Abmarsch ist um

19.00 Uhr am Feuerwehr-

gerätehaus mit musikalischer

Begleitung durch den Musik-

zug der Feuerwehr Gadendorf. 

Getränke und Bratwurst

werden in der Feuerwache

angeboten. Die Organisatoren

der Freiwilligen Feuerwehr

Hohenfelde würden sich sehr

über Ihre/ Eure Teilnahme

freuen.
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Der Schmoeler Hexenstein ist fertig

Einige Male schon wurde im TÖNKER vom Schmoeler Hexen-

stein berichtet, nun ist er fertig. Von 2011 bis 2023 dauerte die

Arbeit an dem Projekt, etwa 200 Menschen haben sich als Mit-

arbeiter, Mitdenker, Begleiter oder Sponsoren an der Verwirk-

lichung der Idee von Bildhauer Jan Koberstein aus Giekau

beteiligt. Das ist eine Gemeinschaftsleistung von seltener

Güte, auf die alle Beteiligten, auch die Gemeinde Schwartbuck

voller Stolz  blicken können. In Schmoel  steht ein Denkmal,

gibt es einen Erinnerungsort zur Hexenverfolgung, der in die-

ser Vielschichtigkeit in Schleswig Holstein einmalig ist. Das

Thema geht über die historischen Ereignisse hinaus, „Zuge-

hörigkeit und Grenzüberschreitung“ nennt es Koberstein. Das

liest sich auf den ersten Blick reichlich abstrakt, taugt aber

doch als Klammer, weil wir mit dem Problem immer noch,

immer wieder in anderem, neuen Gewand zu tun haben. Wer

gehört dazu? Wer wird ausgegrenzt? Wen wollen wir nicht? …. Stellte das eigentliche Bauwerk viele Besucher, die

nicht beim Brand des Gemäuers dabei waren, vor ein Rätsel: Backofen? Bienenhaus? Was soll denn das sein? ….. so

liefern die sechs aufgestellten Granitstellen mit ihren in Tontafeln gebrannte  Infos Klarheit über die Hintergründe und

die Baugeschichte des Projektes. Auch dies wieder eine Meisterleistung des Künstlers Jan Koberstein.

So wird uns allen die Aneignung erleichtert und der Ort nicht nur für zufällig vorbeikommende Touristen und Radler ein

Stopp für Neugierige, sondern auch für uns gelegentlich ein Platz zur Einkehr zu uns selbst, oder zum Picknick im Grü-

nen mit Wetterschutz und Backofen. Für dessen Neubau werden allerdings noch Sponsoren gesucht ….

Hilmar Bieger

Spätsommertreff der SG Hohenfelde am 19.08.23 (N.D.)

Die Wetterprognose war nicht die beste…aber wir hatten Glück! Am Nachmittag hatten wir sehr schönes Sommerwetter

und auch in den Abendstunden hielt sich die Wetterlage noch prächtig. Ein kleiner Regenschauer tat der Stimmung

keinen Abbruch. Es wurde wieder geklönt, gespielt, ausgiebig gegessen und getanzt. Am Nachmittag bei Kaffee und

Kuchen sowie Kinderspielen herrschte reger Betrieb.Besondere Attraktionen waren die Hüpfburg, Boulen und das

Laser-Gewehr-Schießen. 

Ab 16.45 Uhr sorgten die Mitmachaktionen Kindertanz für coole Kids mit Meike sowie Dance up your Life mit Nicole für

Spaß und Unterhaltung bei Jung & Alt. Für das leibliche Wohl sorgten verschiedene Grillspezialitäten, Pommes und

Getränke aller Art. Der kulinarische Renner in diesem Jahr war der Hohenfelder Backschinken im Brötchen. Bei den

Getränken waren die neu angebotenen Lillet-Cocktails dieses Mal ganz weit vorne. 

Mit seinem tollen Musikangebot sorgte DJ Jan Staack für gute Unterhaltung und regem Treiben auf der Tanzfläche.

Der ganz große Besucheransturm in den Abendstunden blieb aus, dafür waren die Wetterprognosen wahrscheinlich

zu wechselhaft. 

Dennoch war es gut besucht und

ein schönes, friedliches Fest. Die

Organisatoren sind zufrieden. 

Ein großes Dankeschön geht auch

an „alle“ ehrenamtlichen Helferin-

nen und Helfern sowie allen Ku-

chenspendern. 

Und natürlich an unsere Sponsoren

EDEKA Alpen und der Innova

GmbH.

Der SG Festausschuss
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Mini-Sportabzeichen in Schwartbuck

Am 13.07.2023 war es nun soweit, unsere „Lütten“ (zwi-

schen 3 und 6 Jahren) sollten das Mini-Sportabzeichen

vom Kreissportverband erhalten. Unser Dank geht an

Herrn Christian Heindorf, Beauftragter für das Deutsche

Sportabzeichen. Mit seiner Hilfe, bei der Durchführung

des Sportabzeichens, waren die zwei Stunden für alle ein

erfolgreiches Erlebnis. Die elementaren Disziplinen wie

Laufen, Werfen, Springen oder Balancieren wurden auf

spielerische Weise in einer phantasievollen Geschichte –

kleine Piraten suchen einen uralten Schatz – durchlaufen.

Alle Kinder starteten gemeinsam, dann liefen sie in Grup-

pen die einzelnen Stationen ab. Die Anstrengungen der kleinen Piraten wurden mit einer Urkunde und einer Medaille

belohnt. Es war ein gelungener Abschluss vor den Sommerferien.

Yvonne Nohns

Jugendwartin des VfL Schwartbuck

Politische Sommerpause in Hohenfelde (R.H.)

Erfahrungsgemäß gibt es im Herbst-Tönker wenig aus der

Kommunalpolitik zu berichten. Erst im Herbst werden die

Ausschüsse und die Gemeindevertretung wieder tagen.

Die Sanierung der K 41 von Köhn bis Hohenfelde ist abge-

schlossen. Die Arbeiten wurden in den Sommerferien im

geplanten Zeitfenster erledigt. 

Die im Vorfeld der Sanierung festgestellten Schäden, wel-

che von der Gemeinde zu tragen waren, wurden vollstän-

dig behoben, die Kosten beliefen sich auf rund € 30.000,00,

die Sanierungsmaßnahmen waren im Haushalt eingeplant

und blieben im Rahmen. 

In nicht-öffentlicher Sitzung haben sich die Vertreter(innen)

des Bau- und Wegeausschusses und der Gemeindevertre-

tung ausführlich mit den eingegangenen Stellungnahmen

zum geplanten Ausbau des Cam-

pingplatzes “Radeland“ befasst. 

Ein Statement wurde an den Investor und das Planungs-

büro geschickt, im Herbst wird es eine zweite Sitzung, dann

mit Investor und Planer, geben, konkret kann hier und

heute noch nicht mehr mitgeteilt werden. Im Herbst wird

auch entschieden, in welcher Form der Parkplatz vor dem

Dorfgemeinschaftshaus befestigt wird (Forderung der Feu-

erwehr-Unfallkasse, wir berichteten). 

Erste Kostenschätzungen sorgten für ungläubiges Kopf-

schütteln, kostengünstigere Alternativen werden derzeit ge-

checkt. Die Löcher im Asphalt in den Straßen Grüner Weg

und Hofland werden ausgebessert. Konkret wird in den

nächsten Monaten auch das Thema “Photovoltaik“ an der

Kläranlage, wir werden Sie da auf dem Laufenden halten. 

Nachrichten vom Förderverein KiGa Schwart-

buck e.V.

Unser Bankkonto war noch nicht lange eröffnet, da kamen

schon die ersten Spenden. Wir möchten uns herzlich bei

allen Spendern, ganz besonders für die großzügige

Spende der Jagdgenossenschaft Schwartbuck und den Zu-

schuss aus dem Gewinn des Dorffestes bedanken! Vielen

herzlichen Dank, insbesondere im Namen der Kinder. 

Der Vorstand Holger de Vries 0177-2775670 (1. Vorsitzen-

der), Daniela Scheel 0174-7449536 (2. Vorsitzende) und

Katrin Witt 0172-4283795 (Kassenwartin) stehen Ihnen bei

Fragen gern zur Verfügung. Auch Aufnahmeanträge sind

bei uns erhältlich. Kontaktieren Sie uns gerne unter

info@förderverein-kiga-schwartbuck.de

Viele Grüße  

Daniela Scheel

Förderverein Kiga Schwartbuck e.V. Dorfstraße 59,

24257 Schwartbuck

Bankverbindung: IBAN: DE59 8306 5408 0005 3249 63

BIC: GENODEF1SLR
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Veranstaltungsort: Giekauer Kroog, Seestr. 17, 24321 Giekau 

Samstag, 9. Dezember um 19.00 Uhr

Ticket: 59,90 Euro incl. 3-Gänge-Menü
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Leserbrief

Zweimal im Jahr wird in Hohenfelde gefeiert, beim Dorffest und beim

Spätsommertreff, 2 (!) Tage/Nächte von 365! Und trotzdem gibt es

Menschen, die sich beschweren. Nun frage ich mich: Warum zieht

man in ein Dorf, in dem die Gemeinschaft noch gelebt wird? In dem

Traditionen fortgesetzt werden? Um das Dorfleben zu sabotieren?

Um die Hohenfelderinnen und Hohenfelder, die sich, viele bereits

seit vielen Jahren, im aktiven Dorfleben in den Vereinen, sei es im

Sportverein, in der Freiwilligen Feuerwehr, bis vor Kurzem noch im

DRK, im Verein Naturerleben, bei den Harley Friends, ehrenamtlich

engagieren, zu ärgern? 

In diesem Dorf wird gelebt! Im Dorf ist es eben anders als in der

Stadt. Hier kennt fast jeder jeden und ja, hier wird 2 x im Jahr mit

vereinten Kräften ein Fest auf die Beine gestellt! Beschweren Sie

sich auch morgens um 5 Uhr über die Zeitungszustellerin, weil sie

mit dem Auto vorfährt und es zu laut ist? Über die Vögel, die mor-

gens um 5 Uhr anfangen zu singen? Über die Warenlieferung vom

Edekamarkt, weil sie vor 6 Uhr stattfindet? 

Über die Kinder, die auf dem Kinderspielplatz toben und vielleicht

mal schreien? Über die Landwirte, weil sie im Sommer oft Tag und

Nacht ihre Ernte einfahren? Über Hunde, die mal in der Nachbar-

schaft bellen?Beim Spätsommertreff – Veranstalter SG Hohenfelde,

hätte man auf den Plakaten lesen können  – wurde die Bürgermeis-

terin (!) angeschrieben und für die „laute“ Musik verantwortlich ge-

macht.

Daran kann man doch erkennen, dass es Menschen gibt, die sich

gar nicht im aktiven Dorfleben einbringen wollen, die wissen nicht

einmal, welche Ansprechpartner/innen es für welche Vereine/Insti-

tutionen gibt. Die wollen nicht, dass dieses Dorf lebt! Die wollen sich

nicht integrieren! Im Gegenteil! 

Was ich mich auch frage: Zieht man eigentlich in ein Dorf, ohne sich

vorher zu erkundigen, welche Vereine/Institutionen es gibt, was für

eine Infrastruktur dort herrscht? Ziehe ich direkt in den Dorfkern, wo

es überraschenderweise – nicht nur an 2 Tagen im Jahr, wenn ge-

feiert wird – laut sein könnte? 

Ich kann die Antwort nicht geben, ich lebe seit 45 Jahren gern in

diesem Dorf. Das hat es in meiner Jugend nicht gegeben, nicht mal

in meiner Kindheit. Ich habe jahrelang mit meinen Eltern und meiner

Schwester (bis zu meinem 11. Lebensjahr, meine Schwester bis zu

ihrem 7. Lebensjahr) in der Dorfstraße 37 gewohnt. 

Danach habe ich jahrelang in der Dorfstraße 47 (Alte Schule), erst

mit meinen Eltern und meiner Schwester, später dann selber mit

meinen beiden kleinen Kindern gewohnt. Ich weiß also, was es

heißt, wenn man direkt neben der Festwiese wohnt. Und trotz der

Musik konnten alle gut schlafen, und es fühlte sich nie jemand

zwangsbeschallt.

Jessica Lantau-Husen

Herbstboßeln in Schwartbuck!

Wir wollen am 11.11.23 boßeln. Treffpunkt ist um

11:11 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in

Schwartbuck, wo es eine kurze Einweisung

geben wird. 

Ermittelt wird die Mannschaft, die mit den we-

nigsten Würfen die Strecke bewerkstelligt, wobei

der Spaß im Vordergrund steht. Wer eigene Bo-

ßelkugeln besitzt, darf diese gern mitbringen. 

Im Anschluss gibt es im DGH einen kleinen

Imbiß. 

Anmeldung ab sofort bei 

Thies Ruhberg unter 0151 56628847

oder

Sabine Zarrinkafsch unter 0171 8655861


